[bookmark: _Hlk210057431](Inoffizielle Übersetzung)
Beilage Nr. 3 

	EINHEITLICHE ERKLÄRUNG ÜBER DIE EIGNUNGSKRITERIEN 



INFORMATIONEN ZUM VERGABEVERFAHREN UND AUFTRAGGEBER 

	Identität des Auftraggebers
	

	Name
	Italienische Botschaft in Wien 

	Titel oder kurze Auftragsbeschreibung
	Offenes Verfahren für die Auswahl eines einzigen Wirtschaftsteilnehmers zum Zwecke des Abschlusses einer Rahmenvereinbarung über die Durchführung des Reinigungsdienstes in den Räumlichkeiten der Italienischen Botschaft (im Palais Metternich und Konsularabteilung im Palais Sternberg) und des Italienischen Kulturinstitutes (Palais Sternberg) sowie der Ständigen Vertretung Italiens bei den Internationalen Organisationen (Lugeck) in Wien für den Zeitraum vom 1. Juni 2026 – 31. Mai 2030

	CIG (Identifizierungscode der Ausschreibung) 
	BB0B436BCD



ANGABEN ZUM WIRTSCHAFTSTEILNEHMER
	Angaben zur Identität des Wirtschaftsteilnehmers
	

	Bezeichnung
	

	Nationale Identifikationsnummer, wenn vorgesehen (Steuernummer, UID-Nummer, Registrierung...)
	

	Postanschrift
	

	Ansprechpartner
Telefon
E-Mail oder zertifizierte elektronische Post (PEC)
(Website) (falls vorhanden)
	





Der/die Unterfertigte 
	Gesetzlicher Vertreter des Wirtschaftsteilnehmers
	

	Vollständiger Name
	

	Geburtsdatum und -ort
	

	Position/Beauftragter in seiner/ihrer Eigenschaft als
(Zutreffendes bitte ankreuzen)
	 Firmeninhaber oder gesetzlicher Vertreter
Generalbevollmächtigte/eigens Bevollmächtigter (die entsprechende Vollmacht ist beizulegen) 

	Postanschrift
	

	Telefon
	

	E-Mail
	

	Geben Sie gegebenenfalls Einzelheiten zur Vertretung an (Form, Umfang, Zweck)
	



ERKLÄRT

a) dass die natürlichen Personen mit Vertretungsbefugnis des Unternehmens derzeit folgende sind:

	
Vorname und Nachname
	
Geburtsort
	
Geburtsdatum

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	




b) dass der Vertreter des Wirtschaftsteilnehmers und die o.g. natürlichen Personen oder der technische Leiter oder ein Mitglied der Geschäftsleitung oder eine Person mit Vertretungs-, Entscheidungs- und Kontrollbefugnissen nicht unter die Ausschlussgründe gemäß Art. 57 der Richtlinie 2014/24/EU und Art. 9 des Ministerialdekrets Nr. 192/2017 fallen, insbesondere:
· Verurteilung durch ein rechtskräftiges Urteil oder einen rechtskräftigen Strafbefehl aus einem der folgenden Gründe:
a. Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung,
b. Bestechung,
c. Betrug,
d. Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten,
e. Geldwäsche,
f. Kinderarbeit oder andere Formen des Menschenhandels,
· schwerwiegende Verstöße gegen die Verpflichtungen zur Entrichtung von Steuern und Arbeitnehmersozialversicherungsbeiträgen, die in den lokalen Rechtsvorschriften vorgesehen sind und die endgültig festgestellt wurden oder die der Auftraggeber aufgrund beliebiger Beweismittel für begangen hält, es sei denn, der Wirtschaftsteilnehmer hat die Verpflichtungen nachträglich erfüllt;
· Verstöße gegen umwelt-, sozial- und arbeitsrechtlichen Verpflichtungen;
· Konkurs, Insolvenzverfahren oder Liquidation oder Zwangsverwaltung oder Vergleich mit den Gläubigern;
· schwerwiegende berufliche Verfehlungen, die die Integrität des Wirtschaftsteilnehmers in Frage stellen;
· schwerwiegende Mängel bei der Ausführung eines früheren Vertrags mit einer anderen Verwaltung, Einrichtung oder öffentlichen Stelle, die zur vorzeitigen Kündigung des Vertrags, zu Schadenersatzforderungen oder anderen vergleichbaren Sanktionen geführt haben;
· Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern, die darauf abzielen, den Wettbewerb zu verfälschen;
· Vorliegen eines Interessenkonflikts, der nicht anderweitig gelöst werden kann;
· Wettbewerbsverzerrung aufgrund der vorherigen Beteiligung des Wirtschaftsteilnehmers an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens;
· Vorliegen eines Ausschlussgrundes gemäß italienischem Recht aus folgenden Gründen:
a. Vorliegen von Gründen für den Verlust, die Aussetzung oder das Verbot gemäß den Antimafia-Gesetzen;
b. Infiltration durch die organisierte Kriminalität;
c. Verbot der Ausübung der Tätigkeit oder andere Sanktionen, die ein Verbot des Abschlusses von Verträgen mit der öffentlichen Verwaltung zur Folge haben;
d. Eintragung in das von der nationalen Antikorruptionsbehörde geführte elektronische Strafregister wegen Vorlage falscher Erklärungen oder falscher Unterlagen zum Zwecke der Erteilung der Qualifikationsbescheinigung für den Zeitraum, in dem die Eintragung besteht;
e. Verstoß gegen das Verbot der treuhänderischen Eintragung;
f. Verstoß gegen die Vorschriften über das Recht auf Arbeit von Menschen mit Behinderungen;
g. Unterlassung der Anzeige von Straftaten der Bestechung und Erpressung, die von der organisierten Kriminalität oder von Personen begangen wurden, die die Tätigkeit der organisierten Kriminalität begünstigen wollten, sofern kein Fall von Notwehr oder Selbstverteidigung vorliegt;
h. Kontrollsituation oder in einer beliebigen Beziehung, auch de facto zu einem anderen Teilnehmer desselben Vergabeverfahrens, wenn die Kontrollsituation oder die Beziehung dazu führt, dass die Angebote einer einzigen Entscheidungsinstanz zuzurechnen sind;
i. Bestehen eines Arbeitsverhältnisses oder einer selbständigen Tätigkeit und in jedem Fall Aufträge an ehemalige Mitarbeiter des Auftraggebers, deren Arbeitsverhältnis seit weniger als drei Jahren beendet ist und die in den letzten drei Dienstjahren im Namen des Auftraggebers Weisungs- oder Verhandlungsbefugnisse gegenüber demselben Wirtschaftsteilnehmer ausgeübt haben (Pantouflage oder Revolving Door);

c) die Anforderungen gemäß Art. 58 der Richtlinie 2014/24/EU und Art. 9 des Ministerialdekrets Nr. 192/2017 zu erfüllen, insbesondere:
	a. alle in den Ausschreibungsunterlagen geforderten Auswahlkriterien zu erfüllen;
b. über die fachliche Eignung/Befähigung zur Ausübung der beruflichen Tätigkeiten und über alle gemäß den geltenden Rechtsvorschriften erforderlichen Genehmigungen für die Erbringung der Leistungen, die Gegenstand dieses Auftrags sind, zu verfügen;
c. dass der Wirtschaftsteilnehmer im Berufsregister (FIRMENBUCH) eingetragen ist/im Gewerberegister (GEWERBEREGISTER) eingetragen ist/im Besitz einer eidesstattlichen Erklärung oder einer Bescheinigung (MITGLIEDERVERZEICHNISSE DER LANDESKAMMERN) für die zu vergebenden Leistungen ist (bitte angeben):

……………………………………………………………………………………………….

………….……………………………………………………………………………………
Bitte legen Sie die Kopie der betreffenden Unterlagen (u.a. Firmenbuchauszug, GISA-Auszug, Gewerbeberechtigungen) bei. 

d) geeignete Bonität und wirtschaftliche Leistungsfähigkeit in Hinblick auf die Durchführung des Reinigungsdienstes zu besitzen, wie belegt durch ………………………………….
(Angabe des Bankinstituts oder einer anderen - nach österreichischer Rechtslage oder nach den gesetzlichen Bestimmungen des Landes, in dem der Wirtschaftsteilnehmer seine Firmenniederlassung hat - befugten Stelle oder Behörde, von welcher die Bescheinigung beiliegt)
e) dass das Unternehmen in den letzten drei Jahren (2023-2025) folgende zwei Reinigungsdienstleistungen für Verwaltungsbehörden oder öffentliche Einrichtungen durchgeführt hat, die dem gegenständlichen Auftrag gleichwertig sind: 
(bitte um detaillierte Beschreibung der zwei durchgeführten Reinigungsaufträge) 

	
	DIENSTLEISTUNG Nr. 1
	DIENSTLEISTUNG Nr. 2

	Auftraggeber 
	
	

	Anzahl der eingesetzten MitarbeiterInnen
	
	

	Gesamtstundenzahl
	
	

	Standorte der Leistungserbringung 
	
	

	Durchführungszeitraum

	
	



f) dass das Unternehmen über eine für die Durchführung der Reinigungsdienstleistung an den verschiedenen Standorten ausreichende oder diese überschreitende Anzahl an MitarbeiterInnen verfügt, welche der deutschen oder/und italienischen Sprache mächtig sind 

g) dass das Unternehmen den nach österreichischem Recht vorgesehenen gesetzlichen Verpflichtungen zur Bezahlung der Steuern sowie der Arbeitnehmersozialversicherungsbeiträge nachgekommen ist und die entsprechenden Kosten im Angebot inkludiert wurden

h) dass das Unternehmen die mit dem vertragsgegenständlichen Reinigungsdienst beauftragten Arbeitskräfte nach den in Österreich geltenden Kollektivverträgen für die betreffende Berufsgruppe anstellt und entlohnt 

i) dass das Unternehmen im Besitz der für die kontinuierliche Erbringung des Reinigungsdienstes im angegebenen Ausmaβ und in der genannten jährlichen Gesamtstundenzahl an den vier Standorten notwendigen technischen Ausrüstung und Geräte ist


j) dass das Unternehmen über eine geeignete Berufshaftpflichtversicherung verfügt (Angabe von Polizzennummer, Ablaufdatum und Versicherungsgesellschaft, Haftungssumme): …………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

k) auf Verlangen unverzüglich die Bescheinigungen und sonstigen dokumentarischen Nachweise vorzulegen und den Auftraggeber zu ermächtigen, alle erforderlichen Überprüfungen der Richtigkeit der Erklärungen zu den Eignungskriterien u. Voraussetzungen, auch bei den zuständigen Behörden, durchzuführen und die entsprechenden ergänzenden Unterlagen einzusehen – Art. 59 bis 61 der Richtlinie 2014/24/EU und Art. 79 und 80 des Bundesvergabegesetzes (BVergG) –

l) die in den Ausschreibungsunterlagen enthaltenen Bestimmungen und Bedingungen, einschließlich des Vertragsmusters, vorbehaltlos und ohne Ausnahmen zu akzeptieren;

m) dass die in dieser Erklärung enthaltenen Angaben wahrheitsgemäß und korrekt sind und dass der/die Unterfertigte sich der Folgen, auch strafrechtlicher Art, bewusst ist, die nach italienischem und lokalem Recht im Falle unwahrer Angaben vorgesehen sind;

n) sich bewusst zu sein, dass der Vertrag gekündigt wird, sollte sich herausstellen, dass die geleisteten Angaben nicht der Wahrheit entsprechen oder dass aufgrund von Handlungen oder Unterlassungen vor oder während der Vertragserfüllung eine der oben genannten Situationen vorliegt, ohne dass daraus ein Anspruch auf Entschädigung oder Schadenersatz entsteht;

o) der Verarbeitung der zur Verfügung gestellten personenbezogenen Daten nur im Rahmen und ausschließlich zu Zwecken im Zusammenhang mit der Vertragserbringung, für die Durchführung von Dienstleistungen für die Italienische Botschaft in Wien, gemäß der EU-DSGVO 2016/679 zuzustimmen. 


OPTIONALE ERKLÄRUNGEN
p) dass das Unternehmen im Auftragnehmerkataster Österreich (ANKÖ) eingetragen ist:  
[bookmark: _Hlk225507249] Ja	 Nein 
Bei Ja Angabe des Firmencodes ______________________________________
q) dass das Unternehmen (eine) Zertifizierung/en bezüglich des Gesundheitsschutzes und der Sicherheit der Arbeitnehmer bei der Arbeit aufweisen kann, wie dies u.a. im Rahmen des fit2work Programmes möglich ist:
 Ja	 Nein 
Bei Ja Benennung der Zertifizierungen ________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Mit meiner Unterschrift erkläre ich, dass die Angaben wahrheitsgemäß sind. 

Ort und Datum ..............................................................
  Unterschrift

..................................................
Stempel des Wirtschaftsteilnehmers

DIESER ERKLÄRUNG IST BEI SONSTIGEM AUSSCHLUSS DIE KOPIE EINES GÜLTIGEN AUSWEISES DES/DER UNTERFERTIGTEN BEIZULEGEN. 

Deutsche Fassung – Gefälligkeitsübersetzung. Im Falle der Kontroverse gilt der italienische Text

2

